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Robert  Schumann

1810-1856

Adagio  aus der Symphonie  Nr. 2, op.61

Orchestergesellschaft  Zürich

Johannes  Brahms

1833-1897

E' deutsches Req 'm  uiem
für Soli, Chor  und Orchester,  op.45

mit  Texten aus der Heiligen  Schrift

Orchestergesellschaft  Zürich

Vocalino-Chor  Zürich

Orgel:  Beat Dähler  (im Fraumünster)

Solisten:  )ulia  Milanova,  Sopran

Amadeus  Bärtsch,  Bariton

Leitung:

Jonathan Brett Harrison (Konzert Fraumünster)
Beat Dähler  (Konzert  Glaubten)

Palmsonntag

16.  April  2000

Karfreitag

21.  April  2000

Fraumünster,  Zürich

Türöffung:  16.15  Uhr, Beginn:  17.00  Uhr

Glaubten-Kirche,  Zürich  Affoltern

Türöffung:  16.15  Uhr, Beginn:  17.00  Uhr
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Johannes  Brahms  Vollendetwird  dasWerkin  den  bricht  - die lateinische  Toten-

Ein  deutsches  Requiem  Jahren 1866/67,  dann  wird  es messe warin  ihrem  Kernstück,

zunächst  den engsten  Freunden  der «Sequenz»,  sehr stark ge-

Mitdem  «tDeutschen  Requiem  mitgeteilt,  und die ersten  Auf-  prägtdurchBiIdervomdrohen-

nach Worten  der Heiligen führungenwerdengepIant:am  den ttJüngsten  Gericht»,  vor

Schrift»  konzipiert  und  kompo-  1. Dezember  1867  findet  im  dem eigentlich  kein  Mensch  be-

niert  der noch junge  Johannes Rahmen des ttZweiten  Wiener  stehen  kann  -, so kann  man  erst

 Brahms  ein Werk,  das hinsicht-  GeselIschaftskonzertes»  die  die  Weite  und  Tiefe  der  Gedan-

lich  der  Textanlage  und  der mu-  Erstaufführung  der  Tei1e1-3  statt  ken ermessen,  die den erst 33-

sikalischen  Faktur  ein einzigar-  - das vollständige  Werk  sollte  jährigen  Komponisten  bewegen

 tiges  Werk  ist, denn  es ist weder  man dem Publikum  nicht  «zu-  mussten.  So ist in diesem  Werk

eine «Totenmesse»  (wie  viele  muten»:  stattdessen  spielte  man  aus einer  ttbedrohlichen  Bot-

anderen  Requiem-Kompositio-  nach  der  Pause acht  Stücke  aus  schaft»  eine  «frohmachende

nen) noch ein  «Oratorium»  Schuberts««Rosamunde-Musik».  Botschaft»  geworden.

(denn  als solches  müsste  eS eine  Am Karfreitag  1868  wird  das  Die einzelnen  Sätze ordnen  sich

durchgehende  Handlung  ha-  damals  noch  sechssätzigeWerk  um ein musikalisches  und  in-

ben).  - der fünfte  Satz ist noch  nicht  haltlichesZentrum  symmetrisch

Die Entstehungsgeschichte  des  komponiert  - im Bremer  Dom  herum.  Dieses  Zentrum  ist der

WerkesistverwickeIt.Feststeht,  mitgrossemErfoIguraufgeführt.  4.Satz«WieIiebIichsinddeine

dass persönliche  Lebens-  und  Um  dem  Gedanken  des  Er- Wohnungen».  Seine Textvor-

Trauererfahrungen  den Anlass  lösungstodesChristi,dereinigen  lage  ist der  84.  Psalm,  ein

zu der Beschäftigung  mit  dem  Freunden  des Komponisten  im  ttWallfahrtslied»,  das das Volk
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sten Pläne  zu einer  von  Brahms  scheint,  Raum zu geben,  wird  Laubhüttenfestes  in Jerusalem

in Briefen  als tJrauerkantate»+  nach  dem  3. Satz die Arie  Jch  sang. Kerngedanke  des gesam-

bezeichneten  Komposition  da-  weiss,  dass mein  Erlöser  lebt»  ten Psalmes  sind  die Sehnsucht

tierenaufdenHerbst1859und  aus dem «Messias++  eingefügt.  nachGottesnäheunddieZuver-

stehen noch  unterdem  Eindruck  Im Sommer  1868  wird  der 5. sicht  auf  ein «Ankommen  im

des Todes von  Robert  Schu-  Satz zu Ende komponiert  und in Hause  Gottes»  atmet,  so verleiht

mann  (1856),  jedoch  werden  bis  das Werk  eingefügt,  die Urauf-  Brahms  seiner  Musik  etwas  von

zur endgültigen  Komposition  führungdesvollständigenWer-  der Unendlichkeit  und Weite

noch  mehrere  Jahre vergehen.  kesfindetam18.  Februar1869  Gottes  und gibt  uns auf  diese

DerToddersehrgeIiebtenMut-  imGewandhausinLeipzigstatt.  Weise  eine Ahnung  von der

ter im April  1865  scheint  den  Mit  dem Deutschen  Requiem  künftigen  Hefüichkeit.

endgültigen  Impuls  gegeben  zu  schreibt  Brahms  keine  «Missa  Um diese  Zentrum  herum,  das

haben,sichandieKomposition  prodefunctis»,aIsokeineToten-  interessanterweise  auf  die

des Werkes  zu machen  - aus  messe, in der ««für die Seelen  der  Grundtonart  des gesamten  Wer-

dem April  und Mai  des Jahres  Verstorbenen  gebetet  wird»,  kes bezogen  harmonisch  gese-

1865  datierten  Briefe,in  denen  sondern  er wählt  aus den beiden  hen der «tiefste  Punkt»+ ist (die

Brahms  von einer  «Art  deut-  TestamentenderheiIigenSchrift  Subdominante),  ordnen  sich

schem  Requiem,  mit  dem ich  Stellen  aus, die «die Menschen,  den Rahmen  bilden  die beiden

{:,o':5=:1:3';J,-:';yyJf,r,:,=,::,=
derzeit  leibägle»  spricht  und in die da Lerd tragen»,  zu trösten  Verherssungen  «'ieltg  smd...»,

denen  er Angaben  über  Tonart,  vermögen.  Bedenkt  man einen  die das Requiem  sehr unge-

Einzelheiten  der Instrumentie-  Augenblick,  mit  welcher  Tradi-  wöhnlich  beginnen  und enden

rung  und  der Texte macht.  tion Brahms  auf diese  Weise  lassen.  i



Dabei  ist der Text des ersten  entwickeln  beidein  einem  Dia-  auch  musikalisch die Grenzen  

Satzes aus der «Bergpredigt»  log zwischen  Solist  und Chor  unserer  t«Welt» und  der  Tonali-  

genommen,  wo  jene  Menschen  die Thematik  der Endlichkeits-  tät. Am Höhepunkt  des Satzes  

«selig++  genannt  werden,  die  erfahrung  und Trauer  und trö-  beginnt  eine  gewaltige,  den 6. 

sich in ihrem  Wesen  in Gott  stendemZuspruch  Gottes.  Die-  Satz beschliessende  Chorfuge,  

begründen  lassen.  Entspre-  ser entfaltet  sich am 3. Satz - in der bezeugt  wird,  dass Gott  

chend  dem Text, der ja nicht  nach einem  «musikalischen  allein  die Ehre gebührt:  ttHerr,  

eine  Tatsache  feststellt,  sondern  Fragezeichen»  - aus dem pianis-  Du  bist würdig,  zu  nehmen  ,

eher  eine  Perspektive  eröffnet,  simo  bis zum  forte  und aus der  Preis und Ehre und Kraft,  denn  

ist die Musik  sehr verhalten:  Tiefe  bis in höchste  Höhe  (t«lch du hast alle Dinge  erschaffen,  

Brahmsverzichtetaufdiehohen  hoffeaufdich!»)mündeteinin  unddurchdeinenWiIIenhaben  .

Streicher  und lässt auch  den  eine  grosse Chorfuge,  die - auf  sie dasWesen  und sind geschaf-  

Chor  zunächst  sehr verhalten  dem festen Fundament  eines  fen.»  

und fast «fragend»+ beginnen - Orgelpunktes stehend - kündet: D,  OrChestergese//s,aftundde,  

eben nur tteine  Ahnung++ dar-  «Der  Gerechten  Seelen  sind in  y,,.,1l',o_(h,,)..H,n  He,n  p, Wr;oper-  

stellend  und noch  nicht  ««eine  Gottes  Hand,  und keine  Qual  mann fürdie C;enehmigungzur Verrjffent- 
lichung.

Gewissheit kündend». DerText rühret sie an.» 
des Matthäusevangeliums  wird  Auch  der 2. und 6. Satz korre-  

kombiniert  mit  einem  Psalm-  spondieren  inhafüich  miteinan-  a ' .,,a .... '- a a .
text,  der dem Volk  Israel die Er- der, denn  beide  entfalten  zu-  ' a a ,  - a a a
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Raum  zu klanglicher  Entfaltung  ist wie  Gras++ bzw. ttDenn  wir '11843 . = -:Be4{4'riqt.rrQusikIisc

gibt. haben hier keine bleibende )B4g -;;:nsunrwB':4.n,41 
Der7.SatzgreiftinhaItlichund  Statt»). Im 2. Satz wird  der  ' AuVspieiinGas%usär 
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rer: in der Offenbarung des Jo- Anfangsteiles - die prophetische :i868'62.H5,.LaaaaU;,,',;,e
hannes  erscheint  bei der Schil-  Weissagung  «Die  Erlöseten  des  akademie 0 -
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spricht  auch  die Musik  hier  die  erstehungstheologie  des Paulus  ,a a 'u" a,Bgib ü, 'ew"er- «iCiesellschaftderMtJsik-
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Beat  Dähler

Choreinstudierung  und

musikalische  Leitung  Konzert

Kirche  Glaubten

Geboren  1959  in Zürich,  stu-

dierte  Beat  Dähler  nach  der  Ma-

tura  ab 1980  am Konservatori-

um  Zürich  Orgel  bei  Erich

Vollenwyder  (Konzertdiplom)

und  an derAkademiefürSchul-

und  Kirchenmusik  Luzern  mit

Hauptfach  Dirigieren  bei  Alois

Koch.  Er übt  eine  rege  Konzert-

tätigkeit  als Orgelsolist,  als Be-

gleiter  und  Dirigent  von  Chören

und  Orchestern  aus und  wirkt

im  Hauptamt  als  Organist,

Gospelchor-  und  Kantoreileiter

in  der  reformierten  Kirche

Glaubten,  Zürich.  Als  ständiger

Chorleiter  verschiedenster  For-

mationen  umfasst  sein  Gebiet

das kleinere  Vokalensemble  bis

hin  zum  grossen  Oratorienchor.

Neben  seinem  besonderen  In-

teresse  an den  vielfältigen  Fa-

cetten  der  Musik  aus dem  20.

Jahrhundert  richtet  er sein
Hauptaugenmerk  auf  die  Pflege

des klassischen  Repertoires  vom

Barock  bis zur  Romantik  - be-

reits  dokumentieren  dies  diver-  .,,

se Studio-  und  CD-Produktio-  -,,,;"")""'  :o::::::,,,

nen aus Klassik  und  Pop.  Beat  ....,',",,

Dähler  unterrichtet  als Lehrbe-  ',;.

auftragter  an Kantonsschulen,  "'  ""' .. -

als freischaffender  Dozent  am

Heilpädagogischen  Seminar  = -

Zürich  sowie  als regelmässiger  -""

Kursleiter  in der  Lehrerweiter-  "';"" "" "

bildung  am  Pestalozzianum  "'

Zürich.  Zahlreiche  Urauffüh-

rungen  eigener  Arrangements  '

und  Kompositionen  führten  a

über  Konzertsäle,  Kirchen  und  den  er an der  Guidhall  School  of

TheaterbiszurTonhaIIeZürich,  Music  und Drama  fortsetzte.

wobeidie1995/96geschriebe-  NachseinemAbschIussimJahr
ne«Fanfarefor...»fürgrosseSin-  1973wirkteerinverschiedenen

fonieorchester-Besetzung,  die  Orchestern  in England  und  als

1997  fertiggestellte,  20-minü-  Mitglied  des Zürcher  Kammer-

tige,  nach  einem  Text  des in der  orchesters.  Als  Dirigent  trat

Nazigefangenschaftermordeten  JonathanBrettHarrisonzumer-
Theologen  Dietrich  Bonhoeffer  sten Mal mit  vierzehn  Jahren
geschriebene «Jona»-Litanei  für  auf.  Erleitete  einen  Kirchenchor

Soli,  Chor  und  Streichorchester  in Cambridge.  Seit  1985  diri-

und die 1998  uraufgeführten  giert  er regelmässig  verschiede-

ttHeine-Lieden+fürgemischten  neLaienorchester;seit1991die

Chor  a-cappella  sowohl  bei  Pu-  Bohuslav  Martinu  Philharmo-

blikum  und Presse  besondere  nie und  das Bohuslav  Martinu

Beachtung  fanden.  Kammerorchester.  Seit1990  ist

er auch  Leiter  zweier  Orchester

des ttMargessIntemational»,  ei-

Jonathan  Brett  Harrison  nes alljährlich  in der Schweiz

Orchestereinstudierung  und  stattfindenden  Musikkurses  für

musikalische  Leitung  Konzert  hochbegabteKinder.Mitdiesen

Kirche  Fraumünster  Ensembles  hat  er in verschiede-

nen Schweizer  Städten  erfolg-

Der Musiker Jonathan  Brett  reich konzertiert.  Momentan
Harrison  wurde  in Cambridge,  dirigiert  er mehrere  Orchester  in

England,  geboren.  Seine  erste  verschiedenen  Schweizer  Städ-

musikaIischeAusbiIdungerhieIt  ten,  unter  andern  das Stadt-

er auf  dem  Klavier  mit  fünf  Jah- orchester  Zug,  das Orchester

ren,mitachtJahrengewanner  Dornach  und die Zürcher
einen  Platz  als Chorknabe  in Ely  OrchestergeselIschaft.  Er ist

Cathedral.  Dreizehnjährig  be-  auch  als Gastdirigent  beim  Zür-

gannermitBratschenunterricht,  cherKammerorchestertätig.





Julia  Milanova

Sopran

ist gebürtige  Bulgarin,  in der

Schweiz  verheiratet  und  wohn-

haft  in Genf.

Ihr  Studium  absolviert  sie an der

Musikhochschule  Sofia  bei Frau

Prof.  Mathilda  Pinkas.

Noch  während  der  Studienzeit

singt  sie  mit verschiedenen

Opernensembles  in Bulgarien.

Nach  dem  Studium  ist sie enga-

giert  im Operntheater  Stephan

Mazedonsky  in Sofia,  wo  sie

viele  grosse  Operettenrollen

verwirklichte.

Mit  der  National  Oper  Sofia  ga-

stiert  sie in Paris,  Palermo  und

Messina,  sowie  Belgrad,  Prag,

Athen,  Zagrep,  Rovigno.

Mit  einem  Stipendium  des

Opernhauses  Zürich  war  sie ein

Jahr am Internationalen  Opern-
studio  Zürich,  danach  für  kurze

Zeit  am Stadttheater  Bern  enga-

giert.

Es folgten  weitere  Auftritte  in

Kanada  (Quebec),  Solothurn,

Classic  Open  Air, Basel und

Zürich.

Amadeus  Bärtsch

Bariton

istin  St. Gallen  aufgewachsen.

Nach  der  Matura  liess  er seine

Stimme  ausbilden.  Gesangs-

stunden  bei Hans  Som  und

Bernhard  Hunziker  in Zürich

führten  zu einem  Studium  bei

Stephan  Kramp  am Konservato-

rium  Winterthur,  das er 1993

mit  Erfolg  abschloss.  Seither  ar-

beitete  er mit  Kurt  Widmer  in

Basel,  Heinrich  von  Bergen  in

Bern  und besuchte  mehrere

Meisterkurse.  Zurzeit  unterrich-

tet er  Sologesang  an  einem

Gymnasium  in Zürich  und  wird

oft  für  Kirchenkonzerte  enga-

giert.  Er trat  auch  in verschie-

denen  Opern  auf; so in Per-

golesis  Fratelloinnamorato  und

Paisiellos  Barbiervon  Sevilla.  Er

ist Mitglied  des Schweizeri-

schen  Kammerchors  und  hat  in

klassischen  und  romantischen

Werken  mitgewirkt.  Seit  bald

einem  Jahr kümmert  sich Ama-
deus  Bärtsch  in verdienstvoller

Weise  um  die  Stimmbildung  im

Vocalino-Chor.

Möchten  Sie mitsingen?

Oder  den Chor  als Passivmitglied

unterstützen?  Oder  möchten  Sie

regelmässig  über  die Konzerte
orientiert  werden?

Alles

ist

möglich!
Melden  Sie sich

schriftlich  oder  teleTonisch  be

Stefan  Kürzi

Erlenstr.  56, 8805  Richterswi

Telefon  O1 784 53 56



0rchestergesellschaft

Zürich  (OGZ)

Die  OrchestergeseIIschaft  Zü-

rich  ist ein Sinfonieorchester

und  wurde  1947  vom  Zürcher

Frauenarzt  Dr. Marius  Meng

gegründet.  BereitszurGründer-

zeit  wies  es die  Besetzung  eines

instrumental  breit  ausgelegten

Sinfonieorchesters  auf. Der  Ver-

ein hat  zum  Ziel  grosse  Werke

aller  Stilrichtungen  bis zum

zwanzigsten  Jahrhundert  zur

Aufführung  zu bringen.  In ihrer

über  50-jährigen  Vereins-

geschichte  war  es der  OGZ  ver-

gönnt  mit  weltberühmten  Soli-

sten  zu  musizieren.  Neben

Shura  Cherkassky,  Elly  Ney  zier-

ten Namen  wie  Adrian  Aesch-

bacher,  Ingrid  Haebler,  Philippe

Entremont,  Wolfgang  Schnei-

derhan,  Ricardo  Odnoposoff,

Hansheinz  Schneeberger,  Maria

Stade5  Simon Estes die Pro-

gramme.

Grössen  wie  Daniel  Barenboim

und  Maurizio  Pollini  sind  bei

der  OGZ  in den  Kinderschuhen

aufgetreten.  Würde  man  die  So-

listen der letzten Jahre dazu
nehmen  könnte  die  Liste  noch

um einige  bekannte  Namen  er-

gänzt  werden.

Die  OGZ  spielt  seit 1956  min-

destens einmal im Jahr im Gros-
sen Tonhallesaal  Zürich.  Im letz-

ten  Jahrwurden  in derTonhalle,
Stadttheater  Chur,  Fraumünster

Zürich,  Klosterkirche  Einsie-

deln,  Meggen  und  Lugano  Kon-

zerte  gegeben. Jungen  Künstlern
Konzert-Auftritte  zu verschaffen

war  und  ist ein sehr  wichtiges

Anliegen  der  OGZ.  Die  attrak-

tiven  Aktivitäten  dieses  Or-

chesters  verschaffen  gut  aus-

gebildeten  Laien-Musikern  und

-Musikerinnen  aussergewöhn-

liche  MusiziermögIichkeiten.

Die  OGZ  steht  heute  unter  der

Leitung  von Jonathan  Brett

Harrison.



Vocalino-Chor  Zürich  dern aus den Bereichen  Jazz,  ben wie  auch  durch  Stimmbil-

Pop und  Gospel,  die anlässlich  dungsunterricht  bei  einem

Der  Vocalino-Chor  Zürich  wur-  von Hochzeiten,  Gottesdien-  Gesangslehrer  musikalisch  im-

de 1993  gegründet  und singt  sten, Firmenanlässen,  Festen  mer  besser und  präziser  zu wer-

seitdem  unter  der Leitung  von  aller  Art  oder  eigenen  Konzer-  den. Zum  andern  soll das Hör-

Beat Dähler.  Er ist mittlerweile  ten gesungen  werden.  erlebnis  unserer  Konzertbesu-

von zwanzig  auf über  sechzig  Gerade  die unterschiedlichen  cher  durch  optische  Eindrücke

 Sängerinnen  und  Sänger  ange-  Anforderungen,  die einerseits  verstärkt  und bereichert  wer-

wachsen.  In dieser  Zeit  hat der  die klassische  und  andererseits  den,  weshalb  wir  seit drei Jahren

Chor  klassische  Werke  von  die ttmoderne»  Literatur  an das  miteinem  Auftrittstechnikerzu-

 G.Ph.TeIemann,W.A.Mozart,  gesangliche  Können  wie  auch  sammenarbeiten.  Mit  ihm ha-

C. Saint-Saöns,  B. Britten,  M.  an die Art  der Darbietung  stel-  ben wir  Auftritts-  und Darbie-

Duruflä,  R. Vaughan  Williams  len, sind  für  die Vocalinos  eine  tungsformen  entwickelt,  die

und B. Dähler zur Aufführung reizvolle Herausforderung. dem Inhalt und der Stimmung
gebracht. Zudem erarbeitete Die  Bestrebungen des Vocalino der Lieder entsprechen wie

sich der Vocalino  durch  diese  gehen  in zwei  Richtungen:  zcim  auch den Örtlichkeiten  und

sieben Jahre hindurch ein an- einen versucht der Chor durch dem Publikum angepasst wer-
sehnliches  Repertoire  von Lie-  konzentriertes  und genaues  Pro-  den können.
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Kücheneinrichtungen

Allgemeine  Schreinerarbeiten

Reparaturen
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MAX  HEGETSCHWEILER

SCHREINEREI  HORGEN

Glärnischstrasse  37, 8810  Horgen,  Telefon  C)1 725  21 12
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Ganz  gleich  ob Sie den  Ton

angeben,  den  Rhythmus  klopfen

oder  auf  die  Pauke  hauen.

'X\jr  sinc't  für  Sie d_a.

Winterthur  Versicherungen
Direktion  Zürich
Brandschenkestrasse 24, %stfach,  8039 Zürich, Telefon O1 208 4111



Jecklin DESTO

SCHONER  DiE

MUSIK.

Jecklin Musikhaus,  am Pfauen
Rämistrasse 3o + 42, 8024 Zürich s

Telefon OI 253  77 77, Telefax OI 253  77 gg
E-Mail infü@jecklin.ch,  Iriternet  www.iecklin.com

CD-Stores: Zürich: am Pfauen, Sihlporte,  Glattzentrum
sowie in Baden, Bern, St. Gallen
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